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Schwerpunkt

Neoliberalismus als Idee wird wie eine heiße Kartoffel behandelt. Doch 
in der Realität hat er tiefe Spuren hinterlassen. 

Markus Marterbauer (AK Wien) und Franz Schellhorn (Agenda Austria) begaben 
sich auf die Suche nach Schnittmengen. Der Teufel steckt im Detail. 
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